Abteilung Sanitätsangelegenheiten, Amt der Vorarlberger Landesregierung, Römerstraße 15, 6900 Bregenz

Ihr leibliches Wohl und Ihre Gesundheit beim Aufenthalt in den Tropen

Zum Essen und Trinken:

Beherzigen Sie die altbewährte Regel:

„Koch es, brat es, schäl es – oder vergiss es!“, um sich vor Durchfall und Infektionskrankheiten zu schützen. Im Detail:

-
Wasser: nur gekocht (zB heißer Kaffee oder Tee) oder Mineralwasser aus verschlossenen Flaschen, auch zum Zähneputzen

-
keine Eiswürfel in Getränke, keine offenen Fruchtsäfte

-
Hände vor jedem Essen mit Seife waschen

-
keine öffentlichen Handtücher verwenden

-
nur gut gekochtes oder gebratenes Essen, das noch warm serviert wird

-
verzichten Sie auf: Salate, rohe Gemüse, rohe Wurstwaren, unvollständig gekochte/gebratene oder rohe Meeresfrüchte, Speiseeis oder Pudding (zB kaltes Buffet)

-
selbstgekaufte Gemüse und Früchte sehr gut waschen oder selbst schälen

Jedoch: wenn gemäß länger anwesenden Gästen in Ihrem Hotel nur selten Magen-Darm-Probleme aufgetreten sind, können Sie „verbotene“ Speisen nach einigen Tagen in allmählich zunehmender Menge essen.

Beachte: Impfungen gegen Cholera und Typhus schützen nicht vor Reisedurchfall.

Und überdies ...
-
nicht barfuß gehen (schützen Sie sich vor Parasiten und Tieren)

-
jeder Kontakt mit Stuhl oder Blut ist zu vermeiden

-
keine paramedizinischen Maßnahmen, zB Akupunktur, „Gesundheitsspritzen“, Ohrdurchstechungen oder Tätowierungen

-
kein Baden in Süßwasserseen oder –tümpeln, langsamen Flüssen oder Kanälen, auch nicht Hände oder Füße darin waschen (Billharziose!).

„Kontakte“ in den Tropen:
Ungeschützter Sexualkontakt zB mit Einheimischen (auch nur ein einziges Mal!) kann Aids und andere Krankheiten übertragen. Aids ist eine lang und sehr schwer verlaufende, weiter ansteckende Krankheit ohne Heilungsmöglichkeiten. Einen relativen Schutz bietet das Präservativ.

PS:
Bei fiebriger Erkrankung nach Ihrer Rückkehr – machen Sie Ihren Arzt sofort auf einen allfälligen vorangegangenen Aufenthalt in Malariagebieten aufmerksam.

Genießen Sie Ihre Reise und gesunde Rückkehr!
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